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Trophäe bleibt beim SVB
Von DoroThee GraTz

Begleitet von Gegenwind,
Regen, aber auch Sonne sind
die 250 Athleten des 22. Po-
kalschwimmfestes im Burg-
wedeler Freibad in den 29
Wettkämpfen angetreten.
Bernd Jüngst, der mit seiner
Mannschaft aus Siegen die
weiteste Anreise hatte, ließ
sich davon nicht abhalten:
„Das Ambiente dieses Frei-
bades und der Wettkampf in
seiner familiären Atmosphä-
re sind für uns zum vierten

Mal die lange Reise wert ge-
wesen.“
Bereits nach dem ersten

Tag bahnte sich in der Team-
wertung ein Erfolg für Aus-
richter SV Burgwedel an,
mit 1068 Punkten stand die-
ser auch am Ende fest. SVB-
Cheftrainerin Claudia Benn-
dorf förderte die Motivation:
„Den Pokal wollen wir nach
mehr als zehn Jahren end-
lich mal wieder holen. Das
schweißt zusammen, alle
geben ihr Bestes und verbes-
sern sich zum Teil sehr.“

Erfolgreichste Athletin im
Sammeln von Punkten für
das Team war Pia Fellmann
(Jahrgang 2003).Mit vier Sie-
gen nach sechs Einzelstarts
über 50 und 100Meter Brust,
50 Meter Rücken und Frei-
stil hatte sie die beste Er-
folgsquote. Mit je drei Tri-
umphen zeichneten sich
Henrike Gudat und Sophia
Mathias aus. Mit Doppelsie-
gen punkteten Lara Fell-
mann, Lorenz Gudat und Ju-
lius Kleensang. Einmal die
Höchstpunktzahl steuerten

Charlotte Leschke, Lena
Ringkamp, Finn Hagemann
und Lukas Liedtke bei. Mit
deutlichem Vorsprung vor
dem SC Barsinghausen
(882) konnte der Gastgeber
den Team-Pokal aus den
Händen von Ortsbürger-
meister Rolf Fortmüller ent-
gegennehmen.
Die kleine Riege des SC

Altwarmbüchen wurde dank
Doppelsiegen von Charlotte
Hofmann, Tomke Paula Bar-
tels undMartha Nolle Achter
der 14 Vereine.

Schwimmen: Pokalschwimmfest in Burgwedel – Ausrichter erreicht sein Ziel

Charlotte Leschke (vorn, SV Burgwedel) erwischt einen guten Start. Gratz

Unter den mehr als 3000
Starts bei der deutschen
Meisterschaft der kurzen
Strecken in Sindelfingen wa-
ren acht Einsätze zweier
Masters des SC Altwarmbü-
chen, die ein besonderes Ge-
wicht bekommen haben.
Im Dauerduell mit dem

Dritten der Masters-WM,
Nils Frese von der SGS Han-
nover,war JanKlocke (AK25)
nach 200 Meter Lagen und
100 Meter Brust mit Silber
und Bronze zufrieden. Auch
über 100 Meter Schmetter-
ling galt Freese als Favorit.
In einem Rennen, in dem
beide die ganze Zeit gleich-
auf lagen, konnte Klocke mit
einer Zehntelsekunde Vor-
sprung den Titel erringen
(59,44). „Unter einer Minute
bin ich ewig nicht ge-
schwommen und dann hatte
ich zum Schluss den besse-
ren Anschlag“, sagte Klocke.
Ebenfalls glücklich war

Dietmar Langer (AK 60): Im
Rennen über 200 Meter La-
gen wurde er für sein konse-
quentes Training mit Silber
belohnt (3:05,20). gz

Jan Klocke
bleibt unter
einer Minute
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Lara Fellmann (Jahrgang
1997) vom SV Burgwedel ist
bei der deutschen Jahrgangs-
meisterschaft in Berlin auf
den Punkt fit gewesen und
hat neue Bestzeiten erreicht.
Rang22 sprang nach 50 und
Platz 14 nach 100 Metern
Brust heraus. In ihrer Lieb-
lingsdisziplin 200 Meter
Brust war mit einer Steige-
rung um über eine Sekunde
auf 2:45,05 Minuten sogar
Rang 11 drin. Dabei konnte
Fellmann auf den letzten
Metern die bis dato stärkste
Niedersächsin, Sophie Buss
vom TVMeppen, abhängen.
Valentin Pfeffer (SC Lan-

genhagen, 2000) erzielte im
Mehrkampf in den Pflicht-
distanzen 400 Meter Freistil
und 200 Meter Lagen – dazu
kamen drei verschieden lan-
ge Strecken einer Wahldis-
ziplin – als Siebter der 17
Mehrkämpfer Rücken ein
starkes Ergebnis. gz

Starke
Ergebnisse

Schwimmen

Josephine Veer und Long hoffmann gewinnen Titel
Das neue Konzept ist auf-

gegangen. Bei der 14. Aufla-
ge der Langenhagener Stadt-
meisterschaft tummelten
sich 110 Kinder aus Schulen
und Vereinen der Stadt auf
dem Platz an der Leibniz-
straße und mussten nicht
wie in den vergangenen Jah-
ren die ungeliebten 800 Me-
ter rennen. Nun wurden
statt im Vier- nur noch im
Dreikampf die Besten ge-

sucht. Josephine Veer und
Long Hoffmann sind die
neuen Stadtmeister.
IGS-Schülerin Veer

(W 14) sammelte die meis-
ten Punkte. Nach 100 Me-
tern (15,6), Weitsprung
(3,88) und Kugelstoß (7,60)
kam sie auf 1143 Punkte. Bei
der W 12 kam Leona Rockitt
(Gymnasium Langenhagen)
auf 1044 Zähler (75 m: 13,0;
Weitsprung: 3,41; Ballwurf:

33,50), siegte in ihrer Alters-
klasse und könnte nächstes
Jahr nach dem Titel greifen.
Florentine Alburg (Gymna-
sium) lag mit 1035 Punkten
dicht auf.
Bei den Jungen war Hoff-

mann ebenso klar die Num-
mer eins bei den 14-Jährigen
wie auch in der Gesamtwer-
tung. 1386 Punkte (100 m:
13,6; Weitsprung: 5,35; Ku-
gelstoß: 9,11) waren seine

Bilanzmit der er seinenMit-
schüler vom Gymnasium,
Timo Jähner (1187/14,8; 4,21;
9,21), auf Distanz hielt.
M-12-Sieger Henry Mark-
graff (Gymnasium) gewann
mit 1060Zählern (75m: 11,3;
Weitsprung: 4,16; Ballwurf:
31,10).
Die Titel für die besten

Schulteams gingen in der
U 10 und der U 12 an die
Friedrich-Ebert-Schule, die

mit 38 Kindern die meisten
Teilnehmer stellte, sowie an
das Gymnasium Langenha-
gen (U 14). Die 30-Meter-
Pendelstaffel der Jüngsten
gewann die Grundschule
Godshorn, die 4x400-Meter-
Staffel das Gymnasium vor
der IGS.

Weitere Sieger im Über-
blick – M 8: Paul Wegner
(Hermann Löns) 620; M 9:
Timm Heuer (Fried-

rich Ebert) 788; M 10: Fynn
Kruse (Hermann Löns) 799;
M 11: Bjarne Susebach
(Friedrich Ebert) 974; M 13:
Finn Brand (Gymnasium)
922;W 8: Chantal Nwachuk-
wa (GS Godshorn) 689;W 9:
Sophia Rockitt (Fried-
rich Ebert) 728; W 10: Ketsia
Nwachukwa (GS Godshorn)
947; W 11: Annika Eilhardt
(IGS) 940; W 13; Katharina
Nettler (IGS) 928 mab

Leichtathletik: Stadtmeisterschaft Langenhagen – Neues Konzept mit Dreikampf wird gut angenommen

Aus im Achtelfinale RSE und 06er unterliegen
Den großen Erfolg aus

dem Vorjahr, als die Alther-
ren des TSV Krähenwinkel/
Kaltenweide ins Halbfinale
des deutschen Ü-32-Super-
cups eingezogen sind, konn-
ten die TSV-Fußballer in
diesem Jahr nicht wiederho-
len. Beim diesjährigen Tur-
nier beim 1. FC Neubran-
denburg war für die Krähen-
Routiniers bereits im Ach-
telfinale Schluss. Im Elfme-

terschießen musste sich das
Team dem SSV Vimaria
Weimar mit 4:6 beugen.
In der Vorrunde verbuch-

te der TSV Triumphe gegen
den SC Vier- und Marsch-
lande (4:1) und den 1. FC Is-
selhorst (3:1). Lediglich dem
FC Bayern München muss-
ten sich die Krähenwinkeler
mit 0:1 geschlagen geben.
Damit wurde der TSV Zwei-
ter hinter den Bayern. an

Es ist ein Klassenunter-
schied gewesen, der sich im
Fußball-Kreispokal-Finale
der B-Junioren in Mellen-
dorf aufgetan hat. Auf dem
Kunstrasen in der Wede-
mark spielte sich die JSG
Egestorf/Langreder/Goltern
gegen den SV 06 Lehrte in
einen Rausch und gewann
verdient mit 9:0. Bis zur
Halbzeitpause hielten die
06er indes noch gut mit.

Erst als kurz nach dem Sei-
tenwechsel fiel das 0:3. Kurz
vor Spielende gerieten die
Lehrter auch noch in Unter-
zahl.
Der SV Ramlingen/Eh-

lershausen konnte den Po-
kal ebenfalls nicht mit nach
Hause nehmen. Der TSV
Pattensen war im Endspiel
der C-Junioren zu stark. Am
Ende hieß es aus Ramlinger
Sicht 1:3. an

Die Hoffnungen auf bes-
sere Zeiten als bisher sind
für die beiden Sprinterinnen
der TSV Burgdorf bei der
deutschen U-23-Meister-
schaft geplatzt. Für Melanie
Koch und Sophie Zielonka
blieben in Göttingen hintere
Ränge.
Ihre 400-Meter-Runde

drehte Koch in 61,97 Sekun-
den. Dabei war sie die ersten
300 Meter mit der Spitze an-
gegangen und brach auf der
Zielgeraden ein. „Da war der
Akku sowas von leer“,mein-
te Trainer Ulrich Titze. Koch
fiel weit zurück und lag mit
mehr als zwei Sekunden
Rückstand auf die Vorletzte
auf dem letzten Platz der 18
Starterinnen. Auch für Zie-
lonka reichten die 26,02 Se-
kunden im 200-Meter-Vor-
lauf nicht annähernd aus,
um das Finale zu erreichen.
Unter den 22 Starterinnen
war sie Vorletzte. 24,90 Se-
kunden wären für das Finale
nötig gewesen.
Nur die Burgdorferin

Anna Schmotz, die seit die-
sem Jahr für die LG Göttin-
gen startet, kam an ihrem
Studienort zu neuenWeiten.
6,11 Meter im Weitsprung
waren persönliche Bestleis-
tung und bedeuteten Rang
sechs. Nach den ersten fünf
Durchgängen standen nur
5,89 Meter zu Buche. Erst
mit dem letzten Sprung stei-
gerte sich Schmotz. mab

Die Zeiten
reichen nicht
annähernd
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Termin

Der TuS Röddensen rich-
tet heute und am Don-
nerstag jeweils um 19 Uhr
Fußball-Schnuppertrai-
nings im Stadion am
Holzweg 15 aus. Der Klub,
der in der neuen Spielzeit
erstmals zwei Herren- und
eine Ü-40-Mannschaft für
den Spielbetrieb gemeldet
hat, sucht noch Verstär-
kungen für die Kader. Inte-
ressierte melden sich tele-
fonisch bei den Trainern
Jörg Hengstmann (1. Her-
ren) unter (01 76)
84 55 03 07, Siegfried
Schmidt (Reserve) unter
(01 76) 46 11 30 30 und
Manfred Rust (Ü 40) unter
(01 72) 4 03 81 02. an


